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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

TSV Lustnau : VfL Dettenhausen II 
Montag, 27.03.2023, 20:15 Uhr

TSV Lustnau baut Siegesserie in Herren Kreisliga A, Gruppe 
2 aus

Großer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TSV Lustnau, als Alexander
Wiesenhütter sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des VfL Dettenhausen
II perfekt machte. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler
agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei der 1:3-Niederlage gegen Lang / Kralj hatten Hospach /
Wiesenhütter nur im ersten Satz eine Chance. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Wyhlidal / Silzle
wurden Hanussek / Rohlfsen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. In vier Sätzen siegten daraufhin
Ilg / Jülich gegen Silzle / Wiesner und gaben dabei nur einen Satz ab. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dennis Hospach hatte seinen
Gegner Georg Lang beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde.
Maximilian Hanussek hatte derweil gegen Thomas Wyhlidal wiederum bei seiner Drei-Satz-
Niederlage kaum eine Chance. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Eher wenig Gegenwehr bekam Alexander Wiesenhütter beim 11:8, 12:10, 11:
6 von Rudolf Kralj. Eher wenig Gegenwehr bekam Arne Rohlfsen beim 11:4, 11:8, 11:9 von Jörg
Silzle. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Stefan Ilg gegen Stefan Silzle nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:7, 11:9, 8:11, 11:9 nicht verloren. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte derweil Heiko
Jülich beim 11:5, 11:9, 11:5 gegen Karin Wiesner. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des
TSV Lustnau und des VfL Dettenhausen II in die Box. Zwar brachte Thomas Wyhlidal Dennis
Hospach phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dennis Hospach mit 3:1 durch.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch diesen
Erfolg hat Hospach nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 19:3
steht. 4:11, 11:4, 12:10, 10:12, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Maximilian Hanussek
und Georg Lang den letzten Ballwechsel spielten. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:10 (Hanussek) und 18:13 (Lang). Nur einen Satz verlor
Alexander Wiesenhütter bei seinem Sieg gegen Jörg Silzle und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Lustnau am 31.03.2023 gegen den SV
Tübingen III erneut um Punkte. Die Mannschaft des VfL Dettenhausen II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 19:17. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TSV Lustnau

Doppel: Hospach / Wiesenhütter 0:1, Hanussek / Rohlfsen 0:1, Ilg / Jülich 1:0 
Einzel: D. Hospach 2:0, M. Hanussek 1:1, A. Wiesenhütter 2:0, A. Rohlfsen 1:0, S. Ilg 1:0, H. Jülich
1:0 

 VfL Dettenhausen II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.03.2023 (23:39) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Wyhlidal / Silzle 1:0, Lang / Kralj 1:0, Silzle / Wiesner 0:1 
Einzel: T. Wyhlidal 1:1, G. Lang 0:2, J. Silzle 0:2, R. Kralj 0:1, K. Wiesner 0:1, S. Silzle 0:1


